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S i t z u n g s p r o t o k o l l  
 
über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Vergabeangelegenheiten im Sozial- 
und Wohnungswesen, Gesundheitsangelegenheiten, Jugend und Sport der Stadtge-
meinde Oberndorf, welche am Mittwoch, dem 18. September 2024, um 19.00 Uhr, im 
Sitzungszimmer EG des Rathauses stattgefunden hat. 
 
Tagesordnung: 
 
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Obmann 
2. Feststellungen im Zusammenhang mit dem Sitzungsprotokoll vom 10.04.2024 
3. Bericht Soziales Netzwerk/ISO 
4. Kinderbetreuung 
5. Öffnungszeiten Spielplätze 
6. Subventionen 
7. Allfälliges 
 
Anwesende: 
 
Stadtrat Dietmar Innerkofler  
Stadtrat Stefan Jäger  
1. Vizebürgermeister Ing. Josef Eder, LLB.oec. i.V. für GVin Ebner 
Stadträtin Nicole Höpflinger  
Stadtrat Dr. Andreas Weiß  
GV Wolfgang Oberer i.V. für GV Zrust 
GV Mag. (FH) Andreas Zwettler  
GV Werner Neuburger  
GV Thomas Dignöss  

In beratender Funktion: 
 
Bürgermeister Ing. Georg Djundja  
GV Vitus Guido Maier  
GVin Yvonne Schwarte  
GV Christoph Thür  

Weiters: 
 
Mag.a. Katharina Bermoser, Soziales Netzwerk Oberndorf - zu TOP 3. 
Dr. Herbert Tekles, Firma Demosplan - zu TOP 4. 
 
Entschuldigt abwesend: 
 
GV Johannes Zrust  
GVin Aleksandra Ebner  
 
Schriftführerin: Silke Pumberger 
 
Verlauf und Ergebnisse der Sitzung: 
 
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Obmann 

 



2 
 
 

 
 

Der Obmann Stadtrat Innerkofler begrüßt die anwesenden Ausschussmitglieder, sowie die 
drei Zuhörer. Zu TOP 3. begrüßt er außerdem Frau Mag.a. Bermoser und zu TOP 4. Herrn 
Dr. Tekles. 
 
Für den entschuldigten GV Zrust nimmt GV Oberer und für GVin Ebner nimmt 1. Vizebür-
germeister Ing. Eder teil. 
 
Auf Grund der Anwesenheit von neun Mitgliedern des Ausschusses wird die Beschlussfähig-
keit festgestellt. 
 
Die Dienstanweisung Protokollierung Ausschüsse des Stadtamtes wird verlesen. 
 
 
2. Feststellungen im Zusammenhang mit dem Sitzungsprotokoll vom 10.04.2024 

 
Das Protokoll der Sitzung des Ausschusses für Vergabeangelegenheiten im Sozial- und 
Wohnungswesen, Gesundheitsangelegenheiten, Jugend und Sport vom 10.04.2024 wurde 
am 15.05.2024 den Fraktionen übermittelt. Gegen das Protokoll wurden keine Einwendun-
gen erhoben und gilt dieses somit als genehmigt (§ 36 Abs. 4 der Salzburger Gemeindeord-
nung 2019 – GdO 2019, LGBl. 9/2020, i.d.g.F.). 
 
 
3. Bericht Soziales Netzwerk/ISO 

 
Folgender Bericht liegt vor und wird von Frau Mag.a. Bermoser präsentiert: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

              Gemeinnütziger Verein 
                               ZVR 692257020 

Salzburger Str. 73 
A – 5110 Oberndorf 

Tel: 06272/20477 
                                         E-Mail: info@sno.or.at 

Obfrau: Brigitta Brown 
 

Bericht Integrations- und Sozialberatungsstelle für den Sozialausschuss, 18.09.2024 

 

2023 

 

Fokus noch mehr auf der Aktivierung der Selbstwirksamkeit. Ansatz „Hilfe zur Selbsthilfe“ auf Res-

sourcen unserer Klient:innen fokussieren - Ziel der Förderung von Eigenverantwortung und Selbst-

ständigkeit.  

 

Die ISO wurde 2023 Jahr 897 mal von 143 Personen kontaktiert. Das ist ein Plus von 50,76% in Kon-

takten und ein Plus von 31,20% an Personen zum Vorjahr - 50,35% weiblich und 49,65% männlich. 

Ein Großteil der Ratsuchenden stammte aus Syrien, Afghanistan, Ukraine, aber auch Österreich. Prob-

lemen im interkulturellen Zusammenleben sowie Menschen mit eigenem Beratungsbedürfnis. Heuer 

ist auch der nähere Kontakt zur türkischen Community in Oberndorf gelungen.  

 

In der Beratung: 81,30 % aus Oberndorf. jeweils ca. 5% sind wohnhaft in Bürmoos und in Salzburg. 

Die restlichen verteilen sich auf Lamprechtshausen, Michaelbeuern, Nussdorf und weitere Gemeinden. 
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Wie in den Fachgesprächen vereinbart, werden die Sozial-Beratungen der autochthonen Bevölkerung 

extra evaluiert. Im Jahr 2023 waren 16,78% der Klient:innen der ISO autochthon und diese bean-

spruchten 18,65% der Beratungszeit. Großteils haben diese Beratungen mit sozialen und finanziellen 

Notlagen zu tun. Diese Prozentzahlen liegen über denen im Konzept geplanten. Ein weiteres Vorgehen 

wird weiterhin in den Fachgesprächen besprochen. 

 

Aktivitäten:  

 Ein Nachbarschaftstreffen fand am 10.7.2023 in der Watzmannstraße 27&29 statt. 

 Interkulturelles Mittagessen einmal im Monat 

 Wöchentliches Ukrainer:innen Treffpunkt – und Viber Gruppe 

 Fahrradwerkstatt 

 Nähstube 

 Konversationsgruppe der Frauen 

 Betreuung bei Lesen, Schreiben und Rechnen von migrantischen Kindern 

 Workshop und Lesung mit Elyas Jamalzadeh 

 Kulturpass 

 

Finanzbericht 2023:  

Förderungen von Stadtgemeinde und Land Salzburg je    39.655,- 

Eigenmittel durch Spenden, Mieteinnahmen und Veranstaltungserlöse    2.884,- 

Ausgaben          86.183,- 

Minus            -3.989.- 

2024 

 

Kontakte bis Ende August im Vergleich zum Vorjahr um 50 mehr.  

 

Diakonie wegen Kürzung der Förderungen für Banonda – Integrationsarbeit aus Oberndorf zurückge-

zogen…Weiterführung der individuellen Betreuung von Migrantischen Kindern in schulischen Belan-

gen durch SNO und Ehrenamtliche.  

 

Seit Sommer Deutschlernen in kleiner Gruppe für Frauen ausgebaut- mittlerweile 3 Gruppen 

 

Frauentreffen der türkischen Community einmal die Woche – Nähcafe. 

 

Enge Zusammenarbeit mit dem Sozialmarkt 

 

Besuch von Herrn Landesrat Pewny am 13.08.2024 – Förderung Beratungen der autochthonen Bevöl-

kerung. 

 

Nachbarschaftstreffen in Gallerie am 24.09.2024 

 

Integrationsfest am 25.10.2024 

 
 
Obmann Stadtrat Innerkofler dankt Fau Mag.a. Bermoser für den Bericht. Es wird vereinbart, 
dass der Bericht 2023 durch das Stadtamt an die Ausschussmitglieder weitergeleitet wird. 
 
Frau Mag.a. Bermoser verlässt nach diesem TOP die Sitzung. 
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4. Kinderbetreuung 

 
Die Präsentation von Herrn Dr. Tekles liegt dem Protokoll bei.  
 
Auf Grundlage der Prognosen zur Bedarfsplanung in der Kinderbetreuung von Herrn Dr. 
Tekles und der einhergehenden Diskussion der Mitglieder des Sozialausschusses wird der 
Bürgermeister beauftragt, die Konzept- und Ist-Analyse am Standort des bestehenden Be-
zirksgerichtes zu prüfen. 
 
Dies wird von allen Anwesenden befürwortet.  
 
Herr Dr. Tekles verlässt nach diesem TOP die Sitzung. 
 
 
5. Öffnungszeiten Spielplätze 

 
Obmann Stadtrat Innerkofler verliest ein Schreiben betreffend Ruhestörungen durch die Be-
nützung des Spielplatzes Michael-Rottmayr-Straße. Außerdem geht er auf die ortspolizeili-
che Verordnung, mit welcher die Benützung der öffentlichen Spielplätze im Gemeindegebiet 
von Oberndorf bei Salzburg geregelt wird, ein. In dieser ist keine Schließzeit während der 
Mittagszeit vorgesehen. 
 
Auszug aus der Verordnung: 
 

§ 2 Nutzungszeiten 

(1) Die öffentlichen Spielplätze dürfen nur von 8.00 bis 20.00 Uhr verwendet werden. 
(2) Die Nutzungszeiten gemäß Abs. 1 gelten nicht für nach dem Salzburger Veranstaltungsgesetz 

angemeldete Veranstaltungen. Für diese gelten die veranstaltungspolizeilichen Vorschriften. 
 
 
Nach einer kurzen Diskussion hat der Obmann den Eindruck erlangt, die derzeitige Rege-
lung sollte beibehalten werden.  
 
Deshalb stellt der Obmann den Antrag, der Gemeindevertretung eine Beibehaltung der 
jetzigen Verordnung mit den Nutzungszeiten 08.00 bis 20.00 Uhr zu empfehlen. 
 
Offene Abstimmung (9 Mitglieder anwesend): Wird einstimmig beschlossen 
 
 
6. Subventionen 

 
GV Thür verlässt die Sitzung um 20.50 Uhr. 
 
 
6.1 Kgl. Privil. Feuerschützengesellschaft Laufen 
Antrag auf Förderung/Kostenübernahme von silbernen Hutnadeln 
 
Obmann Stadtrat Innerkofler stellt den Antrag, das Subventionsansuchen der Kgl. privil. 
Feuerschützengesellschaft Laufen abzulehnen, da es sich um keinen Oberndorfer 
Verein handelt. 
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Offene Abstimmung (9 Ausschussmitglieder anwesend): Wir einstimmig beschlossen. 
 
 
6.2. Tourismusverband Oberndorf 
Unterstützungsansuchen „Stille Nacht Adventskonzert“ 
 
Mit dem Verweis auf die Vereinbarung von 2023, dass Veranstaltungen mit Gewinnorientie-
rung nicht mehr subventioniert werden, stellt Obmann Stadtrat Innerkofler den Antrag, das 
Subventionsansuchen des Tourismusverbandes Oberndorf abzulehnen. 
 
Offene Abstimmung (9 Ausschussmitglieder anwesend): Wir einstimmig beschlossen. 
 
 
6.3. Österreichischer Zivil – Invalidenverband (ÖZIV) 
 
Obmann Stadtrat Innerkofler stellt den Antrag, das Subventionsansuchen des ÖZIV abzu-
lehnen, da es sich um keinen Oberndorfer Verein handelt. 
 
Offene Abstimmung (8 Ausschussmitglieder anwesend – 1. Vizebürgermeister Ing. Eder 
nicht im Raum): Wir einstimmig beschlossen. 
 
 
6.4 Hilfswerk Oberndorf 
Essen auf Rädern 
 
Obmann Stadtrat Innerkofler stellt den Antrag, das bisherige Subventionsmodell für Es-
sen auf Rädern beizubehalten. 
 
Offene Abstimmung (9 Ausschussmitglieder anwesend): Wir einstimmig beschlossen. 
 
 
7. Allfälliges 

 
Da keine Wortmeldungen mehr vorliegen, schließt der Obmann die Sitzung um 21.19 Uhr. 
 
Die Schriftführerin: Der Obmann: 
 
Silke Pumberger Stadtrat Dietmar Innerkofler 
 


